Angaben des Melders:
	Name:
	
	Titel:
	

	Vorname: 
	
	Telefon:
	

	Institut: 
	
	Fachbereich: 
	

	E-Mail: 
	
	
	

	Anschrift:
	
	
	

	privat 
	(Pflichtfeld gemäß DPatG)
	
	

	Anschrift: 
	
	Staatsangehörigkeit:
	



- streng Vertraulich -
Erfindungsmeldung
an die Justus-Liebig Universität Gießen 
Stabsabteilung WTT, Frau Franziska Deutscher
Ludwigstraße 23, 35390 Gießen
	
EINGANGSDATUM:				
(in Stabsabteilung WTT - Wissens- und Technologietransfer)

Hiermit melde ich die nachstehend bezeichnete und erläuterte Erfindung an:
1.	Titel der Erfindung:
	



Kurzbezeichnung der Erfindung:
	



2. Wann wurde die Erfindung gemacht?
(Bitte möglichst genaue Angabe zu Monat und Jahr)
	



Wer war zu diesem Zeitpunkt Ihr Arbeitgeber?
	Erfinder 1:
	

	Erfinder 2:
	

	Erfinder 3:
	

	Erfinder 4: 
	



3. Zur Erläuterung der Erfindung bitte folgende Fragen möglichst ausführlich beantworten. 
a) Wurde die Erfindung im Rahmen selbständiger wissenschaftlicher Arbeit oder auf Weisung gemacht?
	



b) Wurden für die Erfindung allgemeine oder besondere Haushaltsmittel der Universität oder Drittmittel (EU, DFG, BMBF, Auftragsforschung, Industrie-Kooperationen) aufgewandt?
Bei Verwendung von Drittmitteln fügen Sie bitte eine Kopie des Vertrages an, da dort häufig Abschnitte zur Klärung der Rechte an der Erfindung aufgeführt sind.
	



c) Welche in der Universität gewonnenen Erfahrungen und Arbeiten haben zu der Erfindung geführt?
	



4.	Bitte geben Sie eine kurze Beschreibung der Erfindung:
-	Welche technische Aufgabe liegt der Erfindung zugrunde (Zielsetzung, Vorteile, Verbesserung)?
	



-	Welcher Stand der Technik (Literatur, Patentschriften) ist Ihnen bekannt?
	



-	Wie wurde das Problem bisher gelöst? 
	



-	Welche Nachteile oder Mängel hat der Stand der Technik?
	



-	Ausführliche Beschreibung der Erfindung einschl. Zeichnung und/oder Handskizze; evtl. auch andere Lösungsmöglichkeiten. Welche Merkmale sollen unter Schutz gestellt werden?
	



5.	Zur Erläuterung sind als Anlage beigefügt:
[bookmark: Kontrollkästchen1]|_| Blatt der Darstellung eines oder mehrerer Ausführungsbeispiele der Erfindung;
[bookmark: Kontrollkästchen2]|_| Blatt zusätzliche Beschreibungen (z.B. Laborberichte, Versuchsprotokolle);
[bookmark: Kontrollkästchen3]|_| Blatt Literatur, die den Stand der Technik beschreibt, von dem der Erfinder ausgeht;
Bitte Fotokopien oder Sonderdrucke aller zitierten Veröffentlichungen (Aufsätze vollständig, bei Büchern die relevanten Kapitel) mit vollständigen bibliographischen Daten beifügen.
[bookmark: Kontrollkästchen4]|_| sonstige Unterlagen (z.B. Datenträger, insbesondere mit Zeichnungen der Ausführungsbeispiele): 

6.	Für wen ist die Erfindung gewerblich interessant?
	



7.	Wurde die Erfindung bereits erprobt (Durchführung von Versuchen, Anfertigung von Mustern oder Prototypen)?
[bookmark: Kontrollkästchen5]|_| Nein
[bookmark: Kontrollkästchen6]|_| ja, Ergebnis: 
	



8.	Ist eine Veröffentlichung der Erfindung vorgesehen?
[bookmark: Kontrollkästchen7]|_| Nein
[bookmark: Kontrollkästchen8]|_| Ja, nach Patentanmeldung
[bookmark: Kontrollkästchen9]|_| Ja, vor Patentanmeldung; (voraussichtlich) am: 
Buch, Zeitschrift: 
	


Kongress: 
	



9.	Ist eine Mitteilung der Erfindung an Industriefirmen beabsichtigt oder bereits erfolgt?
|_| Nein
|_| Ja, nach Patentanmeldung
|_| Ja, vor Patentanmeldung; (voraussichtlich) am: 
	An nachfolgende Industriefirma:
	



10.	Weist Ihre Erfindungsmeldung einen Bezug zum Themenkomplex Nachhaltigkeit auf?
|_| Nein
|_| Ja
[bookmark: _GoBack]	Zu welchem Unterziel der 17 Sustainable Development Goals (SDG) leistet Ihre Erfindungsmeldung einen Beitrag? Die Liste der SDG und ihrer Unterziele können Sie dem Beiblatt entnehmen. Sofern Ihre Erfindung mehrere SDG-Unterziele dezidiert adressiert, nennen Sie bitte nur das primär adressierte SDG-Unterziel:
	SDG: 



Bitte begründen Sie kurz die Zuordnung Ihrer Erfindungsmeldung zum angegebenen SDG-Unterziel und den damit verknüpften Nachhaltigkeitsbezug:
	 



11.	Am Zustandekommen der Erfindung ist/sind als Erfinder beteiligt
(Name, Dienststellung, Privatadresse (Pflichtfeld), Staatsangehörigkeit (Pflichtfeld), Institut, Telefon, E-Mail, %-Anteil an der Erfindung (Pflichtfeld):

	1
	
	
	
	

	
	Name, Vorname
	Dienststellung
	Institut mit Anschrift
	%-Anteil

	
	
	
	
	

	
	E-Mail
	Telefon
	Privatanschrift
	

	
	
	
	
	

	
	Staatsangehörigkeit
	
	
	

	

	2
	
	
	
	

	
	Name, Vorname
	Dienststellung
	Institut mit Anschrift
	%-Anteil

	
	
	
	
	

	
	E-Mail
	Telefon
	Privatanschrift
	

	
	
	
	
	

	
	Staatsangehörigkeit
	
	
	

	

	3
	
	
	
	

	
	Name, Vorname
	Dienststellung
	Institut mit Anschrift
	%-Anteil

	
	
	
	
	

	
	E-Mail
	Telefon
	Privatanschrift
	

	
	
	
	
	

	
	Staatsangehörigkeit
	
	
	

	

	4
	
	
	
	

	
	Name, Vorname
	Dienststellung
	Institut mit Anschrift
	%-Anteil

	
	
	
	
	

	
	E-Mail
	Telefon
	Privatanschrift
	

	
	
	
	
	

	
	Staatsangehörigkeit
	
	
	

	



Sind mehr Erfinder beteiligt, bitte gesondertes Blatt verwenden

12.	Unterschrift Federführender Erfinder oder Ansprechpartner
(Bei der Erwirkung von Schutzrechten handelt er im Auftrag und in Abstimmung mit der Erfindergemeinschaft)
	

	Name, Vorname



13.	Unterschrift aller beteiligter Erfinder, des Dekans und des Geschäftsführenden Direktors des Instituts
	Lfd. Nr.
	Ort
	Datum
	Unterschrift 

	Dekan
	
	
	

	Gf. Dir.
	
	
	

	1
	
	
	

	2
	
	
	

	3
	
	
	

	4
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